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Hirsianden: Verkaufspläne in London
Spitäler Die grösste Privatklinikgruppe der Schweiz steht offenbar vor dem Verkauf. Das
wollen Finanzkreise in England wissen. Die Verkäufer hätten einen grossen Gewinn.

D
je Besitzerin der
Hirsianden hat
Banken damit be-

auftragt, den Verkauf der
Hirsianden in die Hände
zu nehmen. Das wollen
Finanzkreise in London
wissen, dem Hauptsitz von
Hirslanden-Eigentümerin
BC Partners. Der Verkauf
soll im nächsten Jahr er-
folgen. Der Preis: Bis zu 4

Milliarden Franken. Am
Hirslanden-Hauptsitz in
Zürich weiss man nichts
von konkreten Verkaufs-
plänen. «Es wird aber er-
wartet, dass Hirslanden
gelegentlich verkauft
wird«, sagt Sprecher l.Jrs
Brogli. BC Partners, eine
Private-Equity-Gesell-
schaft, kaufte Hirslanden
im Jahr 2002 für 930 Mil-

ionen Franken von der
UBS. BC Partners könnte
die Klinikgruppe nach
vier Jahren also mit einem
satten Gewinn weiterver-
kaufen.

Private-Equity-Gesell-
schaften, die im 2006 auf-
grund hoher Geldvorräte
TJbernahmen in Rekord-
höhe tätigen, warten typi-
scherweise etwa fünf

Jahre, bis sie ein nicht-
börsenkotiertes Unter-
nehmen Gewinn bringend
weiter verkaufen. Mögli-
che Hirslanden-Käufer
wären Spitalgruppen,
welche die Zürcher an die
Börse bringen könnten.
Mit 4500 Mitarbeitern in
13 Kliniken ist Hirslanden
die grösste Schweizer
Privatklinikgruppe. DHÜ
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